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D u r l a c h e r Wo chenblatt .
Donnerstag 14 . den April » 8 4 o .

^ _ _ _ _
OANro . 6st4t . Untersuchung von nichtna -

türlichen Todesfällen und deßfallsige
Anzeige den Bürgermeisterämtern btr (

Man findet sich veranlaßt , sämmtlichen Bürger¬
meisterämtern die genaue Befolgung der Verordnung
im Regierungsblatt von 1836 , Nro . 55 . in Erin¬
nerung zu bringen , da erst kürzlich vorgckommcn ,
daß eine solche Anzeige — statt sogl ' ich durch Ex¬
pressen , durch den gewöhnlichen Bothcn am Tage
der Beerdigung hier einlangte , wodurch man genö -
thigt war , den zu untersuchenden und schon begra¬benen Leichnam aus seiner Ruhestätte herausnehmen
zu lassen . Durlach den 25 . März 1840 .

Großherzoglichcs OberAmt .

Wcusenbeneficien betreffend .
OANr . 6910 . Die ehrwürdigen Pfarr - und

Bürgermeisterämter der alt baden - durlach '
schenOrten werden auf die Regiminalverfügung vom 1V .

April 1856 , Anzeigeblatt Nro . 58 . , wornach die
Waisenbencfici

'entabelle <Nn 1 . April aufgcstellt und
dem Lberamt vorgelegt werden müssen , aufmerk¬
sam gemacht .

Diesen Tabellen find nach dem durch Verfügungvom tl . November v . Z . Nro . 22805 . mitgetheil -
lcn Formular aufzustelleu .

Durlach den 24 . März 1840 .
Großherzogliches OberAmt .

OANr . 7484 . Durch höchste Entschließung auS
Gr . LtaatSministerium vom 5 . v . M . Nr . 595 .
haben Sc . Königl . Hoheit der Großherzog gnädigst
geauht , den Pfarrer Georg Peter Brehm zu Zöhlin -
g

'eti in den Ruhestand zu versetzen .
Lurlach am 1 . April 1840 .

Großherzogliches OberAmt .
Die 6iant des lÄottlieb Karcher von

Spielberg betr.
OANr . 7046 . ( Präclusivbcschcid . ) Alle dieje¬

nigen , welche in der heutigen Liquidationstagsahrt ,
ihre Forderungen an die Gantmaffe des Gottlieb
Karcher nicht ange,neidet haben , werden damit
ausgeschlossen .

Durlach den 26 . März 1840 .
Großherzoglichcs OberAmt .

( i ) OANr . 6320 . ( Diebstahl . ) Dem ^ aeobBorell von FricdrichStbal wurden vom 22 . auf den 2zDezember v . I . umenstehende Ketten auS seiner Scheu¬er entwendet , was Behufs der Fahndung hiemit be¬kannt gemacht wird . Durlach den 24 . Mar ; izgo .
Großherzoglichcs OberAmt .

Beschreibung der Ketten ,r) Die eine ,st z ' lang mit z» langen fingersdickenGleichen .
2 ) . Line s.g . Heukette , z 4' lang mit kleinfingerSdicken

Gleichen .
3) Zwei s. g . Kengkcttcn zu 5 ' — b ' mit Gleichen wie

Ä 'ro . 2 .
4) Ein 7 — 8 Pfund schwerer eiserner Radschuh von

gewöhnlicher Form .
( 1) OANr » . 720Ü . ( Fahndung und Fisch dicb -

stahl . 4 Dem Löwerkwirlh Karl Fricderich Haus von
Linkenheim wurden in der Nacht vom 1 5 . auf den 1 0 .d. M . ca . I<x> Pfund Hechte aus seinem Fischkasten in
dem sogenannten Altrhein bei LeopolbShafen entwendet .

Hievon werden die Bürgermeisterämter zur Fahndung
auf das Gestohlene und den b>S jetzt noch iilibckanntcn
Thäter benachrichtigt .

Durlach den 28 . Marz 1840.
Großherzogliches OberAmt .

, ( 2) OANr . 7ry2 . ( Fahndung und Signale¬ment . ) HaiikiungS . Lehrling Bernhard Fuchs ' von
Weingarten har sich der Unterschlagung u . des heim¬lichen Verkaufs von verschiedenen Waarcn zum Nachtkcil
seines Lehrherrn , dcS HandciSmanris Lion Scligmannin Karlsruhe , dringend verdächtig gemacht und der ge¬
gen ihn cingeleiteien Untersuchung durch die Flucht ent¬
zogen , ohne daß sein Aufenthalt bisher ermittelt wer¬den konnte

SämmtlichcBürgermeisterämter werden aufgesorderr ,diesen Bernhard Fuchs im BetrerungSfalle anher cinzu -
liosern .

Durlach den 17 . Mar ; 1340.
Großherzoglichcs OberAmt .

Signalement deS Bernhard Fuchs .
Alter ro Jahre , Größe V z" , Statur "

be ^ tzt , Gestchteb -sorm rund , Gcflchtöfarbc frisch , Haare braun , Stirn
hoch , Augcnbraunen braun , Augen grau , Nase ge¬wöhnlich , Mund mitteimäßig , Barl wenig , Kinnrund , Zahne

'
gut .

( r ) Durlach . ( Fahndung und Signalement .)Der Chirurg Matthäus Ba >1 zhaf von Bla » bene r n,ist a»S seinem Arreste zu Baihingen eniwichen .Sämmtlichc Behörden werden aufgefordert , auf den¬
selben zu fahnde » uns ihn im Vctletnngsfallc ^ Sfiwabzuiiefcrn . Wfi

Signalement des Matthcus Banzhaf .
Derselbe ist 37 Jahre alt , 5 ' y " groß , mittlerer Sta¬tur , hat ein rundeS Gesicht , braune Haare , graue An -

gcnbraunen , graue Augen , große Nase , deSgicntMp .Mund , volle Wangen , gute Zähne , gerade Bein «. ^
Besondere Kennzeichen : keine. .7Er trug bei seiner Entweichung einen grau leinenenWamms , leinene Unterhosen , hellblantüchene Hose» undSocken .
Durlach den 22 . Mär ; rgzo .

Großherzoglichcs OberAmt .
iz ) OANr . 3b8g . ( Liebsta l, I. ) Dem Wilbelm

Klotz von Wclschnenreuth wurden in der Nacht von j .auf den 4 . d . M . zwei cinjäbrige graufarbige Gi,se ent¬wendet , wovon die Bürgermeisterämter zur F ch .ion .igbenachrichtigt werden .
Lurlach den 14 Februar 1340.

Großherzoglichcs OberAnit .
( z) OANr . zb88 - i D i c bsti >k l . ) 1 1 der Nachtvom z . auf den 4 . d . M . wurden dem Conrad Gretbervon Wetschneurcurh zwcr zwcijäkrige dunkelgraue ' Und
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-i ^

aschgraue Gänse entwendet , wovon die Bürgermeister«
amter Behufs der Fahndung benachrichtigt werden .

Durlach den 14 . Februar 1340 .
Großhcrzogliches OberAmt .

( D OANr . 4014 . ( Signalement . ) Der un¬
ten signalisirte Jacob Ott von Büchig , wurde von Gr .
Laudamt Karlsruhe unter polizeiliche Aussicht gestellt ,
wovon die Bürgermeisterämter mit der Aufforderung
benachrichtigt werden , wenn er in einer Gemeinde Ar¬
beit erhält , auf sein Thun und Treiben genau Acht zu
haben .

Durlach den rz . Februar 1340 .
Großherzogliches OberAmt .

Signalement .
Alter zo Jahre , Größe V 7" 5", Statur stark, Gesichts -

form länglich , Farbe gesund , Haare dunkelbraun ,
Stirne nieder , Augcnbrauncn dunkelbraun , Augen
hellbraun , Nase spitz, Mund gewöhnlich , Kinn rund ,
Bart braun ; Zahne : der untere mittlere Schneid¬
zahn fehlt , sonst gut .

sg ) OANr . zy ?c>. ( Diebstahl . ) Dem Jacob
Ott von Teutschneureuth , wurden die unten verzeichne -
ten Effekten den r . d . M . aus seiner Wohnung entwen¬
det , was Behufs der Fahndung bekannt gemacht wird .

Durlach den rg . Februar 1340 .
Großherzogliches OberAmt .

Beschreibung der entwendeten Effekten .
1) 5 Mannshemden von gewöhnlicher gebleichter Lein¬

wand , wie sie die Bauern zu Hemden zu tragen
pflegen , ohne Zeichen ;

2 ) 3 Ellen blau und weiß gestreiftes kölnisches Tuch ;
Z) Ein Tischtuch von Leinwand , noch nicht gesäumt ,

z Ellen lang , r ^ Ellen breit .

Burgermeisteramtliche Bekanntmachung .
Sämmtlichc hiesige Bürger werden in Kenntnis

qesczt, daß binnen 10 Tagen eine Visitation sämmt .
sicher Fcucrcimer von Haus zu Haus vorgenom -
mcn werde , bis zu welcher Zeit dieselben in brauch¬
baren Stand Herstellen zu lassen sind .

Durlach den 50 . März 18) 0.
BurgcrmeistcrAmt .

F u x.
vät . CH - Rau .

^ rnirgermeisteramtliche Versteigerungen .
Wilferdingen . ( Liegen sch aftS - V er .

steigere, » g . ) Zu Folge Erlasses Großherzog¬
lichen Amtsrcvisorats Durlach vom 0 . d. M - , Nro .
277 . und dem Antrag des Großherzoglichen Stadt -
amtsrcvisorats von Heidelberg vom 17 . v . M » Nro .
2 )8 . gcmäs , werden aus der Verlaffenschaft des
verstorbenen Particulicr Georg Adam Leonhard von
Heidelberg

Freitag den 10 » April d . 3 -
Vormittags 9 Uhr

aus hiesigem Nathhaus öffentlich versteigert :
1 .

Häuser und Gebäude . ^
Eine zweistöckige Behausung , in dessen unterm Stock

eine Gnps - und Oelmühle und Hanfreibe mit
Gerechtigkeit ; dann zwei Mahlgänge und ein
Schcl - oder Gerbgang ohne Gerechtigkeit zu
mahlen ; ferner eine besonders stehende Scheuer

mit Stallung und Keller , ein besonders stehender
Bau mit Schopf und Stallungen von 70 Fuß
Länge auffcm im Ort ,

eins, der Wassergraben ,
ands . die Wiesen ,
vornen die Wette ,
hinten die Wiesen .

2 .
A e ck e r .

Ungefähr 25 Morgen Ackerland, und
„ 7 „ Wiesen welches in meh¬

reren Stücken besteht.
Die Zahlungsbedingungen werden vor der Stei¬

gerung vorgelesen werden , auch haben auswärtige
Steigerer sich mit beglaubigten Zeugnissen über hin .
längliches Vermögen auszuweisen .

Wilferdingen den 25 . März 18) 0.
Bürgermeisteramt .

Za chm an .
vät . Kröncr , Rathschbr,

Aus der Verlaffenschaft des Kettcnschmicds
Johann Georg Schmidt von hier , wird

Montag den 6. April d. I .
Nachmittags 2 Uhr

auf hiesigem Rathhausc öffentlich versteigert :
Eine zweistöckige Behausung samt Stallung und

Hofraithe nebst Zugehördte in der Iägergaffc ,
neben Friedrich Leußicr und Eichelgäßchcn .
vornen Jägergaffe , hinten Friedrich Franz .

Tax 2200 fl.
wozu die Liebhaber eingeladcn werden .

Durlach den 11 . März 18 ) 0.
Bürgermeisteramt .

Fux .
vät . Cb . Nau .

Aus der Verlasscnschaftsmaffc der ledig verstor¬
benen Elisabctha Zachmann von hier , werden

Montag den 6 - April d . I .
Nachmittags 2 Uhr

auf hiesigem Rathhausc folgende Liegenschaften öf¬
fentlich versteigert , wozu die Liebhaber eingeladcn
werden , als :

A e ck e r .
1 ) 59 Ruthen hinter der Mittclmühlc , neben

Krisiof Zachmanns Erben und Mczgermciftcr
Erhard Liede .

Tax 100 fl.
2 ) 1 Viertel im Kalkofen , neben Mezgermelstcr

Weigel und Johann Horst .
Tax 100 fl .

5 ) 1 Viertel 1 Ruthe aufm Lohe , nvben Josef
Kindlcr und Phl . Ungeheuer .

Tax 70 fl .
Durlach den 15 . März 18)0.

Bürgermeisteramt .
Fux .

vät . CH - Rau .

Privat - Nachrichten .
Durlach . Der Unterzeichnete besorgt für die

beliebte Pforzheimer Bleiche



*

such dieses Fahr bas Einsammeln , der Leinwand ,
Garn und Faden , wobei bemerkt wird , daß die
Bleich - Preise , ( die Frachtkosten innbegriffen ) wie
bisher , und zwar

für schön H weis
Von Leinwand und Gcbild , von

jeder Breite . . . zu 2 j kr. pr . Elle ,
für rein weis

von Leinwand und Gcbild von
jeder Breite . . . zu 5 kr. xr . Elle ,

und
für das rohe Pfund leine Garn

und Faden . . . zu 20 kr.
berechnet werden .

Friedr . Weyßer .
( Empfehlung der Langensteinbacher

Bleiche . ) Der Unterzeichnete empfiehlt hiedurch
seine seit 7 Jahren dahier bestehende Naturbleiche
auch für das bevorstehende Frühjahr mit der Ver¬
sicherung , daß er — wie bisher — alle ihm an -
vertrautcn Gegenstände mit aller Sorgfalt für die
Dauer sowohl als die Weiße der Waarc behandeln ,
und somit das Vertrauen , dessen er sich in der all -
jährigen Zunahme des Zuspruchs zu erfreuen hat¬
te , auch ferner gewissenhaft zu rechtfertigen trach¬
ten wird . —

Die Blcichprcisc samt Frachtkosten sind
sr . Elle.

für Leinwand und Gcbild unter 1 Elle breit 5 kr. t ^
„ dergl . „ „ von § bis ; „ 54 kr. 1s
„ dergl . „ noch breiter im Verhält . Zs

niß mehr ^
, , leinen Garn und Faden das rohe Pfund 24 kr. /

"

„ Leinwand bis H breit . . . .
„ dergl . noch breiter im Verhältniß

mehr

xe . EUe .
3 kr. »

Sämmtliche Blcichwaaren sind bei der Vater ,
ländischen Feuerversicherungs -Gesellschaft in Elber¬
feld versichert .

Langensteinbach bei Durlach
den iz . Februar 1340.

G . Major .
In Durlach besorgt die Einsammlung und Ab¬

lieferung der Blcichwaaren
C . W . Eisenlohr .

„ Jacob Gerhard von Königsbach hat 480 fl.
PflcgschaftLgcld gegen Versicherung auszulrihen . "

„ ItO fl . Pflegschaftsgcld können hier ausgelichen
werden , von Wem ? erfährt man im Comptoir die .
scs Blattes . "

„ ES können in hiesiger Stadt 600 fl. auSgeliehcn
werden . Bei wem ? erfährt man im Comptoir
dieses Blattes . "

Durlach . ( Anzeige . ) Es sind ungefähr
130 fl . zu 4 4 Prozent auszulrihen . — Auch ist
rin brauchbarer Bicrkrffel von 4 4 Ohm zu haben .
Näheres ist bei Kupferschmied Märcker zu erfra¬
gen .

80 fl . Pflcgschaftsgeld können gegen doppelte

Versicherung sogleich erhoben werden , wo sagt das
Comptoir dieses Blattes .

Es sind in Weingarten 1300 fl. gegen doppelt
gerichtliche Versicherung und 4 4 Prozent Zinse
auszuleihen , wo ? sagt das Comptoir dieses Biat .
tes .

Auf den 23 . April können 600 fl . ausgeliehen
werden , wo ? sagt das Comptoir dieses Blattes .

Auszüge aus den bürgerlichen Standesbüchern
der Stadt Durlach .

Getraut
am 26. März : Herr Nepomuk Giffelbrecht ,

Feldwebel beim 2. Inf . Reg . , Sohn von ch Hr -
Anton Giffelbrecht » Burger und Handelsmann in
Ettenheim und Juliane Karline Schönthaler , Toch¬
ter von Friedr . Peter Schönthaler , hies . Burger
und Tabacksfabrick - Werkführer .

Geboren
am 26 . Febr . : Carl Friedrich Theodor — V .

Herr Jacob Friedr . Nußberger , Burger und Kauf ,
man « .

am 19. März : Karl Christoph — Vater Chri¬
stian Ferdinand Pohle , Burger u. Radlcrmeister .

am 25 . März — ein todtcr Knabe — Vater Ja .
kob Kleiber , Burger und Weingärtner .

am 27 . März : Friedrich Wilhelm — Vater Ge¬
org Matthias Sieber , Weingärtner bei Sr . Hoheit
Herrn Marzgrav Wilhelm von Baden und Bur¬
ger in Weingarten .

Gestorben
am 28 . Marz : Christian Goldschmidt , Burger

und Schuhmachermeister , ein Wittwer ; alt 74 I .
5 Mon . 20 Tage .

am 29 . März : Jakob — Vater Leonhard Reih ,
Burger und Weingartner ; alt 10 Mon . 9 Tage .

Kirchen - Texte ,
d . L . Apr . Judica : Confirmationstag .
d. 12 . Apr . Palmsonntag : Ist Gott für uns ,

wer mag wider uns sepn . Röm . 8 » 31 — . 39 .
d. 13 . Apr . Karmentag : Text auS der Leidens ,

geschützte Jesu .
d . 14 . Apr . Kardicnstag : Fortsetzung ,
d . 15 . Apr . Karmittwoch : Fortsetzung ,
d. 16 . Apr . Gründonnerstag : Fest der Einse¬

tzung des heil . Abendmahles . 1 . Cor . 11 , 2S —
52 .

d . 17 . Apr . Karfreitag : Der Tod Jesu . Cor .
5 , 14 — 21 .

d . 18 . Apr . Karsamstag : Jesu Grabesruhe —
aus der Leidensgeschichte .

d . 19 . Apr . erstes Osterfest : Jesu Auferstehung .
1 . Cor . 15 , 1 — 11 .

d . 20 . Apr . zweites Osterfest : Frucht der Auf¬
erstehung Jesu . 1 . Cor . 15 , 50 — 58 .

d . 26 . Apr . Q -uasimsdog . Jesus ist brr Christ .
1 » Joh . S , 1 - 6 .



Besscrnngsmittel in dcm Staatsgesängniß zu
Philadelphia .

1 - Einsperrung mit der Erlaubnis zu arbeiten ,
2. Einsparung ohne Erlaubnis zu arbeiten ,
3. Einsperrung in einem engen Zimmer ,
-1 . Einsperrung mit Verminderung der Kost,
5 . Einsperrung in einem dunkeln Zimmer mit ver¬

minderter Kost.
Dieß Letzte ist

' der niedrigste Stkafgrad . Wer
sich iu. stülier dunkeln Gefangenschaft gut halt , be¬
kommt Licht ; wer sich darin gut hält , bessere Speise ;
wer sich dabei gut hält , ein freundliches Zimmer ;
wer sich darin gut hält , Arbeit ; wer sich dabei gut
hält , kommt mit Mehreren zusammen , muß aber
schweigen. Wer sich darin gut hält , kommt in grö¬
ßere Gesellschaft und darf sprechen ; wer gebührend
spricht, sich gut beträgt , fleißig arbeitet , wird Auf¬
seher. Wer aber irgend wie auf einer Stufe sich
schlecht hält , wird sogleich zurückgebracht.

Der Feuerreiter .

^ ) n einem kleinen Städtchen entstand
Bei einer dunkeln Sommernacht
Zin erschreckender Häuferbrand ,
Doch bemerkt ' es sogleich die Wacht .

Lärmen wird geschlagen ,
Wasser wird getragen .

Und in jeden benachbarten Ort
Schickt man reitende Boten fort .

Rings in den Orten läutet man Sturm
Und eilt dcm Brande entgegen
Doch nicht blos Glocken auf dem Thurm
Auch hier flch die Reiter bewegen .

Pferde mußten rennen
Denn wenn Häuser brennen

Säumt man nicht die betrübende Post
Schnell zu verbreiten nach West und Ost .

So auch Hörte ein jüngerer Mann
Seines Orts die Sturmglocke läute » .
Kam bald beritte « am Ralhhausc an
Und erhielt Auftrag weiter zu reiten .

Rasch in vollem Lauf
Ritt er nun bergauf

Daß er das Wild »n Walde verscheucht
BiS er den luchsten Ort erreicht .

Hier bei der Wache/ruft schnell er an :

„ Kommet zum Brande ihr Leute !"

„Löscht und helfet wer löschen kann ,
Daß nicht vergebens ich reite !"

Man will - baß er nrpne
Jenen Ort wo ' S brenne ;

Doch in festem Tone er spricht :

» Ihr . Nasenweis , ich weiß * cs selbst ja nicht !"

Eine merkwürdige Theateranzeige
theilt Goethd mit in einem Briefe an Zelter ( Brief¬
wechsel Bd . VI . p . 250 ) , dem er zugleich ihr
Original beilegte , weil man sie sonst nicht für
Wahrheit , sondern Dichtung Hallen würde , so ge .

schickt - « ngeschtckt , sinnreich - sinnlos als sie ist.
Sie lautet :

Lheaterankündigung . Karlstadt am 10.
^ ul . 1823 ( zum Dorthcil des Hr . Ignaz Diol
und seiner Tochter Ludmille ) :

Menschenhaß und Reu'
ein hier noch nie gesehenes Trauerspiel von dem
gefallenen Kotzebuc, unglücklicher Weise ; dasselbe

ist in 6 Acten , nebst einem Prolog , welchen
Hr . Viol am Ende separat halten wird .

Nachschrift . Viele dringende Schulden setzen
uns zwar in die angenehme Verlegenheit unsres
Gläubiger , daß wir nicht weiter reisen können.
Ich spiele dm Greis ; meine Ludmilla die Eulalia ;
lassen Sie uns deshalb nicht untergeben ; Men¬
schenhaß kennen die Bewohner dieser Stadt nicht ,
noch weniger wir eine Reue , daß wir uns hierher
verirrten . Wir bitten daher um Zuspruch , denn
es bleibt uns doch , nichts .

Frucht - Preise
vom 28 . März 1840 in Durlach .

das Malter Waizen . .
MittelprciSr

. . 15 fl . — kr .
„ „ Kernen ( neuer)
„ „ Kernen ( alter )
„ , , Korn ( neues)

^ 8 , , 36 , ,
„ „ Korn ( altes )
„ „ Gerste . . . . 8 „ 15 „
, , „ Welschkorn . . » 8 , , 40 ,,
„ „ Haber . . . . . 3 , , e>4 , ,

Einfuhr - Summe . . . . . 1107 Malter .
Dom vorigen Markt blieben aufgestellt : — Malter .
Worunter waren : 467 Malter neuer ü . alter Kernen .

_, , o » Korn
„ 606 - Haber .

Summe des Vorraths . . . 1107 Malter .
Verkauft wurden heute . . 1007 Malter .
Ausgestellt blieben heute . . . . 100 Malter ,

B rod - Ta x e .
Ein Zweikreuzerwcck soll wiegen — Pf . 9 Lolh.
Weißbrot » zu 6 kr . „ , , — — 29 —
Schwarzbrod zu 10 kr. „ „ 2 — 26 —

Fleisch - Preise für den Mo at April .
Das Pfund Mastochsenficisch

„ „ Schmalflcisch .
„ „ Kalbfleisch
, , „ Hammelfleisch .
„ „ Schweinefleisch .

9i
7
7
7
9

kr.
/ /
/ /

/ ck„
DaS Pfund Rindschmalz kostet . .

— — Schweineschmalz „ . .
— —> Butter . . . „ . .

Lichter ( gezogene) das Pfund . . .
— ( gegossene) „ „ . . .

Seife . . . „ „ . . .
Ochsenunschlitk ( rohes ) das Pfund . -
Der Centner Heu . . Ist .
Hundert Bund Stroh la Bd . 18 Pf .) 20 -
Das Meß Holz ( hartes ) kostet . 19 fl.

24 kr.
24 —
22 —
22 —
20 —
16 —
11 —
20 —

Druck und Verlag der L. M . Duxs
' schen Buchdruckerey ,
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